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Stadt Vetschau/Spreewald  

Beschlussvorlage 
öffentlich 

Vorlage-Nr: 
AZ: 
Datum: 
Amt: 
Verfasser: 

BV-StVV-284-03 
10.3 
27.01.2003 
Bürgermeisteramt 
Baddack, Marina 

Beratungsfolge 

13.02.2003 Hauptausschuss 
27.02.2003 Stadtverordnetenversammlung 

Anw. Dafür Dag. Enth. 

Betreff 
Feststellung der Besetzung des Hauptausschusses und der Fachausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung Vetschau/Spreewald 

 
Beschlussvorschlag: 
Gemäß §§ 50 und 56 der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg wird die Besetzung der 
im Folgenden genannten Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung Vetschau/Spreewald 
wie folgt festgestellt: 
 
Hauptausschuss: 
Fraktion der SPD 
Mitglieder:    Vertreter: 
1. ...............................  zu 1. ............................ 
2. ...............................  zu 2. ............................ 
 
Gemeindefraktion 
1. Andreas Malik   zu 1. Horst Welzk 
2. Berndt Gubatz   zu 2. Horst Schramke 
 
Fraktion der CDU: 
1. Gerhard Michaelis   zu 1. Christoph Schneider 
 
Fraktion der PDS: 
1. Margit Neugebauer  zu 1. Marion Grumbach 
 
Fraktion B90/Grüne: 
1. Winfried Böhmer   zu 1. Christiane Zimmermann 
 
 
Sozialausschuss: 
Fraktion der SPD: 
1. Egon Turkowski   zu 1. Uwe Jeschke 
2. Birgit Baars    zu 2. Gabriele Reuter 
 
Gemeindefraktion: 
1. Fritz Schimank   zu 1. Berndt Gubatz 
 
Fraktion der CDU: 
1. Roland Reichelt   zu 1. Christoph Schneider 
 
Fraktion der PDS: 
1. Lothar Vogeler   zu 1. Margit Neugebauer 
 
Fraktion B90/Grüne: 
1. Christiane Zimmermann  zu 1. Winfried Böhmer 
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Wirtschaftsausschuss: 
Fraktion der SPD: 
1. Günther Biwanno   zu 1. Egon Turkowski 
2. Peter Faustmann   zu 2. Frank Gubatz 
 
Gemeindefraktion: 
1. Horst Welzk   zu 1. Brigitte Menzel 
 
Fraktion der CDU: 
1. Michael König   zu 1. Christoph Schneider 
 
Fraktion der PDS: 
1. Peter Patzelt   zu 1. Lothar Vogeler 
 
Fraktion B90/Grüne: 
1. Christiane Zimmermann  zu 1. Winfried Böhmer 
 
 
Die Besetzung der Vorsitze der vorgenannten Ausschüsse und deren Stellvertreter wird nicht 
geändert. Dies gilt ebenfalls für die komplette Besetzung der weiteren Ausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung Vetschau/Spreewald, für die durch die Fraktionen berufenen 
sachkundigen Einwohner und die Mitglieder im Amtsausschusses des Amtes Vetschau. 

 

 
Beschlussbegründung: 
Zum 31.12.02 wurden die Gemeinden Ogrosen und Suschow in die Stadt Vetschau/Spreewald 
eingegliedert. 
Der Vorsitzende der Gemeindefraktion, Herr Malik, zeigte mit Schreiben vom 23.01.02 an, dass 
die Vertreter der vorgenannten Gemeinden als neue Mitglieder der Gemeindefraktion 
beigetreten sind. Somit erhöht sich die Anzahl der Mitglieder dieser Fraktion von 4 auf 6. 
 
Gemäß § 50 der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (GO) ergeben sich folgende 
Sitzverteilungen: 
 
 
Hauptausschuss: 
 
SPD  Gemeindefraktion  CDU  PDS  B90/Grüne 
 
7x8  7x6    7x4  7x4  7x2 
----  ----    ----  ----  ---- 
24  24    24  24  24 
 
= 2,333 = 1,750   = 1,166 = 1,166 0,583 
 
2 Sitze  1 Sitz    1 Sitz  1 Sitz 
 
  1 Sitz        1 Sitz 

insgesamt: 
 
2 Sitze  2 Sitze    1 Sitz  1 Sitz  1 Sitz 
 
Die Anzahl der Sitze der Fraktion der SPD reduziert sich von 2 auf 3. Die Gemeindefraktion 
erhält 2 Sitze (bisher 1 Sitz). 
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Wirtschafts- und Sozialausschuss: 
 
SPD  Gemeindefraktion  CDU  PDS  B90/Grüne 
 
6x8  6x6    6x4  6x4  6x2 
----  ----    ----  ----  ---- 
24  24    24  24  24 
 
= 2,000 = 1,500   = 1,000 = 1,000 = 0,500 
 
2 Sitze  1 Sitz    1 Sitz  1 Sitz 

insgesamt: 
 
2 Sitze  1 Sitz    1 Sitz  1 Sitz 
 
Ein Sitz kann nicht vergeben werden, da sich bei der Berechnung für die Gemeindefraktion und 
die Fraktion B90/Grüne die gleichen Zahlenbruchteile ergeben. In diesem Fall entscheidet 
gemäß § 50 Abs. 2, letzter Satz, GO das Los, welches durch den Vorsitzenden zu ziehen ist. 
 
Anmerkung: Nach § 50 Abs. 10 GO ist es möglich, von vorgenannter Regelung abzuweichen, 
wenn die Stadtverordnetenversammlung dies einstimmig beschließt. 
 
 
Bei der Sitzverteilung im Amtsausschuss ergeben sich keine Veränderungen. 
 
Hinweis: 
Der Beschlussvorschlag lautet dahingehend, dass nach § 50 Abs. 10 GO verfahren wird. 
Sollte dazu kein Einvernehmen erreicht werden, ist der Beschlussvorschlag in der Sitzung 
anzupassen. 

 

 
Finanzielle Auswirkungen:  keine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitarbeiter  Sachbearbeiter  Amtsleiter  Bürgermeister 


	FLD_voname
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

